
Medienkommentar 

Putins Suche nach einer
diplomatischen Lösung[...]
der Ukraine-Krise
Seit Monaten nehmen Tausende Menschen in den Städten der Ostukraine an 
Demonstrationen teil, um als Anhänger einer Föderalisierung der Ukraine ein...

Willkommen bei Klagemauer.tv, auch heute wieder zu einer aktuellen Berichterstattung zu 
den Unruhen in der Ostukraine.

Seit Monaten nehmen Tausende Menschen in den Städten der Ostukraine an 
Demonstrationen teil, um als Anhänger einer Föderalisierung der Ukraine ein Referendum im
Land durchzusetzen.
Die nicht legitimierte Übergangsregierung in Kiew verabschiedete als Antwort auf die 
entstandenen Unruhen in der Ostukraine, die mit Gebäudebesetzungen einhergingen, in 
einer Sondersitzung des Sicherheitsrates am 11. April verschärfte Strafgesetze gegen 
„Separatismus“ und „Staatsverrat“. Einzelheiten berichteten wir in unserem 
Medienkommentar vom 12. April 2014 auf diesem Sender. Der Innenminister Arsen Awakow 
stellte zum wiederholten Male den Gebäudebesetzern ein Ultimatum, welches aber die 
prorussischen Demonstranten verstreichen ließen, ohne auf die Forderungen der Kiewer 
Regierung einzugehen, die Gebäude zu verlassen. 

Wie RIA Novosti aus ukrainischen Sicherheitskreisen erfuhr, hat der CIA-Chef John Brennan 
am Samstag zu Geheimgesprächen in Kiew geweilt. Dies bestätigte inzwischen das Weiße 
Haus in Washington. Kurz nach Brennans Besuch verordnete Innenminister Arsen Awakow 
einen militärischen Sondereinsatz in Slawjansk gegen die Anhänger einer Föderalisierung 
der Ukraine, bei der es auf beiden Seiten zu Toten und Verletzten kam.
Der ukrainische Präsidentschaftskandidat Oleg Zarjow meldete noch am vergangenen 
Sonntag dem TV-Sender Rossija-24, dass ein ganzes Stockwerk des ukrainischen 
Sicherheitsamtes den US-Geheimdiensten zur Verfügung gestellt wurde. Und er fügte hinzu, 
dass selbst ukrainische Offiziere dort keinen Zugang mehr hätten. Er habe von vielen 
Offizieren des ukrainischen Sicherheitsdienstes SBU gehört, so Zarjow weiter, „dass US-
Sicherheitsdienste an allen Geschehnissen in der Ukraine aktiv teilnehmen.“

Wir halten fest: In der Ukraine gibt es demnach eine verstärkte Aktivität der US-
Geheimdienste. Auch die Tätigkeit von amerikanischen Söldnern im Land wurde belegt. 
Doch in völliger Verdrehung der Tatsachen ruft die EU-Außenbeauftragte Catherine Ashton 
einmal mehr Russland dazu auf, „Truppen von der ukrainischen Grenze abzuziehen und von 
weiteren Aktionen abzusehen, die zur Destabilisierung der Ukraine führen“.

Das tatsächliche Vorgehen Russlands hingegen spricht eine völlig andere Sprache. Trotz all 
der Sanktionen und der zunehmenden Isolierung Russlands bemüht sich Putin ganz 
offensichtlich nach wie vor um eine diplomatische Lösung. Auf ausdrücklichen Wunsch der 
russischen Delegation traf sich daher noch am Sonntagabend der UN-Sicherheitsrat zu einer
Sondersitzung zum Thema „Ukraine“. 
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Der Kanal 1 des russischen Nachrichtensenders meldete am Montag, den 14.04. um 12:00 
Uhr mittags: „Als das Ultimatum aus Kiew den Demonstranten bekannt gemacht wurde, hat 
Moskau sofort den Versuch unternommen, das Blutvergießen zu stoppen und hat ein 
eigenes Ultimatum gestellt: Wenn die ukrainische Regierung gewaltsam vorgehen wird, wird 
das für Donnerstag geplante Treffen in Genf von Russland, USA, EU und Ukraine nicht 
stattfinden“, 
Auch hier wird deutlich, dass die russische Regierung eine diplomatische Lösung des 
Konfliktes sucht und nicht mit einem Truppeneinmarsch droht. 

Der russische UN-Botschafter Vitalij Tschurkin kommentierte die Aussagen der US-
Vertreterin, dass die Situation in der Ukraine von Moskau provoziert worden sei, 
folgendermaßen: 
„Manche auch hier im Saal, wollen hartnäckig die wahren Ursachen und Gründe der 
Geschehnisse in der Ukraine nicht sehen. Ständig suchen sie in den Ereignissen im 
Südosten der Ukraine die Hand Moskaus. – Das reicht! Es reicht jetzt, die Gerüchte zu 
verbreiten, dass wir an den ukrainischen Grenzen Massen von Truppen und Militär stationiert
haben und dass wir ganze Abteilungen von Agenten ins Land gesandt haben, um die 
Aktionen der Protestierenden in der Ukraine zu koordinieren. Es wird Zeit zu verstehen, dass
das Volk im Südosten des Landes tief beunruhigt ist über seine Zukunft. Sie wollen nicht, das
irgendjemand […] ihnen ihren Willen aufzwingt.“

Tschurkin fuhr fort: Ich zitiere: „Die westlichen Maidan-Sponsoren, […] sowie die hinter ihnen 
stehenden USA sind verpflichtet, die außer Kontrolle geratenen „unter Treuhandschaft 
stehenden Personen“ zu zügeln, sie zu zwingen, sich von […] Extremisten zu distanzieren 
und den Einsatz der Streitkräfte gegen das ukrainische Volk einzustellen“.

Sehr verehrte Zuschauer! Sprechen solche Aussagen nicht eine konkrete Sprache? Wer sind
die eigentlichen Kriegstreiber? Wer ist verantwortlich für all die Opfer? Nach alldem, was wir 
Ihnen heute vorlegen, können Sie sich nun Ihre eigene Meinung bilden. 

Guten Abend.

von ke.

Quellen:

http://de.ria.ru/politics/20140413/268261424.html
http://de.ria.ru/politics/20140413/268263469.html
http://de.ria.ru/politics/20140413/268263803.html
http://de.ria.ru/politics/20140414/268265104.html
http://de.ria.ru/politics/20140414/268265666.html
http://de.ria.ru/politics/20140414/268265315.html
http://de.ria.ru/security_and_military/20140414/268266734.html
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Das könnte Sie auch interessieren:

#Russland - www.kla.tv/Russland

#Ukraine - www.kla.tv/Ukraine

#WladimirPutin - www.kla.tv/WladimirPutin

#Medienkommentar - www.kla.tv/Medienkommentare

Kla.TV – Die anderen Nachrichten ... frei – unabhängig – unzensiert ...

è was die Medien nicht verschweigen sollten ...
è wenig Gehörtes vom Volk, für das Volk ...
è tägliche News ab 19:45 Uhr auf www.kla.tv

Dranbleiben lohnt sich!

Kostenloses Abonnement mit wöchentlichen News per E-Mail erhalten Sie unter: www.kla.tv/abo

Sicherheitshinweis:

Gegenstimmen werden leider immer weiter zensiert und unterdrückt. Solange wir nicht 
gemäß den Interessen und Ideologien der Systempresse berichten, müssen wir jederzeit 
damit rechnen, dass Vorwände gesucht werden, um Kla.TV zu sperren oder zu schaden.

Vernetzen Sie sich darum heute noch internetunabhängig!

Klicken Sie hier: www.kla.tv/vernetzung

Lizenz:    Creative Commons-Lizenz mit Namensnennung
Verbreitung und Wiederaufbereitung ist mit Namensnennung erwünscht! Das Material darf jedoch nicht aus dem Kontext gerissen präsentiert werden.
Mit öffentlichen Geldern (GEZ, Serafe, GIS, ...) finanzierte Institutionen ist die Verwendung ohne Rückfrage untersagt. Verstöße können strafrechtlich 
verfolgt werden.
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